
Glasfaserausbau fertiggestellt
Nach rund drei Jahren Bauzeit ziehen Stadt Burgwedel und Telekom eine positive Bilanz des Großprojekts

GROßBURGWEDEL (r/bs).
Nach runddrei JahrenBauzeit ist
der Glasfaserausbau in Groß-
burgwedel abgeschlossen.
Stadt Burgwedel und Telekom
ziehen eine positive Bilanz des
Infrastrukturprojekts, das zahl-
reiche Haushalte an das moder-
ne Glasfasernetz angeschlossen
hat.
Der Ausbau begann im Früh-

jahr 2023. Insgesamt wurden
rund 74 Kilometer Leerrohre
verlegt, 229 Kilometer Glasfa-
serkabel eingebracht und 115
Netzverteiler errichtet. Ziel war
es, den Ortsteil langfristig mit
einer leistungsfähigen und zu-
kunftssicheren digitalen Infra-
struktur auszustatten.
Ganz ohne Einschränkungen

verlief das Großprojekt jedoch
nicht. Während der Tiefbau-
arbeiten kam es zeitweise zu
Verkehrsbehinderungen und
Belastungen für Anwohner.
Nach Angaben der Stadt stan-
den Verwaltung, Telekom und
dieausführendenUnternehmen
während der gesamten Bauzeit
in engemAustausch,umProble-
me möglichst schnell zu lösen.
Auch Ortsbürgermeister Rolf
Fortmüller lobte die gute Zu-
sammenarbeit.
Bürgermeisterin Ortrud

Wendt sieht im abgeschlosse-
nen Ausbau einen wichtigen
Schritt für die Zukunft der Stadt.
Schnelle Internetverbindungen
seien heute ein entscheidender
Standortfaktor – für Familien,
Unternehmen, Schulen und das
Arbeiten imHomeoffice.Gleich-
zeitig dankte sie den Bürgerin-

nenundBürgern für ihreGeduld
während der Bauarbeiten.
Auch Peter Richter, Konzern-

bevollmächtigter Region Nord
der Telekom Deutschland
GmbH, hebt die enge Zusam-
menarbeit mit der Stadt hervor.
Der Glasfaserausbau sei ein an-
spruchsvolles Infrastrukturpro-

jekt gewesen, das nur durch die
partnerschaftliche Abstimmung
allerBeteiligtenerfolgreichhabe
umgesetzt werden können.
Für die Stadt begleitete Ste-

phan Schulz aus demTeamTief-
bau das Vorhaben. Dabei kam
für die Hausanschlüsse über-
wiegend das sogenannte Bo-

denverdrängungsverfahren
zum Einsatz. Mithilfe einer
unterirdisch arbeitenden „Er-
drakete“ konnten Leerrohre
verlegt werden, ohne Grund-
stücke großflächig aufzugra-
ben. Dadurch wurden Bauzeit
und Eingriffe für die Anlieger
deutlich reduziert.

Mit dem Abschluss des Aus-
baus verfügt Großburgwedel
nun über eine moderne Glasfa-
serinfrastruktur. Sie soll den stei-
genden Anforderungen an
Kommunikation, Bildung, Wirt-
schaftunddigitalesArbeitenge-
recht werden und den Standort
langfristig stärken.

Den erfolgreichen Abschluss des Glasfaserausbaus präsentieren Rolf Fortmüller (von links), Stephan Schulz, Peter Richter, Bürgermeiste-
rin Ortrud Wendt, Sascha Michel und Christian Ranke. Stadt Burgwedel

Stadt sucht weitere Wahlhelfer
Nach Ablauf der Frist startet die Briefwahlvorbereitung – Wahlhelfer werden gesucht
GROßBURGWEDEL (wal).Die
Bürgermeisterwahl in Burgwe-
del wird ein Zweikampf: Das
steht seitMontag, 6. Juli, 18Uhr,
fest. Zu diesem Zeitpunkt ende-
te die Frist, die das Niedersächsi-
sche Kommunalwahlgesetz für
Vorschläge für die Bürgermeis-
terwahl festlegt. Vorbehaltlich
der Zulassung durch den Wahl-
ausschuss, der am 27. Juli tagt,
bleiben damit Amtsinhaberin
Ortrud Wendt (CDU) und He-
rausforderer Andreas Strauch
(SPD) die einzigen Bewerber für
das Bürgermeisteramt.
Gleichzeitig sind im Rathaus

die Vorbereitungen für die Kom-
munalwahl am 13. September
weitgehend abgeschlossen.
Nun informiert die Stadtverwal-
tung über dieMöglichkeiten der
Briefwahl – und wirbt weiterhin
um ehrenamtliche Unterstüt-
zung in denWahlvorständen.
Für die Teilnahme an der Brief-

wahl ist wie gewohnt ein Wahl-
schein erforderlich. Dieser kann
auf verschiedenenWegenbean-
tragt werden, beispielsweisemit
der Wahlbenachrichtigung, die
allen Wahlberechtigten bis spä-
testens 23. August per Post zu-
gehen wird.
Die Briefwahl beantragen

kann man aber auch online ab

dem 10. August über das Wahl-
scheinportal der Stadt Burgwe-
del, über ein Formular auf der
Internetseite der Stadt Burgwe-
del sowie formlos schriftlich
unter Angabe von Namen, Ge-
burtsdatum sowie gegebenen-
falls einer abweichenden Ver-
sandanschrift. Der Versand der
Briefwahlunterlagen erfolgt
dann, sobald die Stimmzettel
vorliegen – voraussichtlich ab
17. August.
Die Briefwahlstelle der Stadt

Burgwedel wird wieder im Sit-
zungszimmer I im Erdgeschoss
des Rathauses eingerichtet. Dort
können Wahlberechtigte ab
Montag, 24. August, direkt vor
Ort ihre Stimme abgegeben.
Um den Service für die Bürge-

rinnen und Bürger zu verbes-
sern, erweitert die Stadt die Öff-
nungszeiten. Die Briefwahlstelle
wird montags von 8 bis 17 Uhr,
dienstags von 8 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 12 Uhr, don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr geöff-
net. Am Freitag, 11. September,
ist die Briefwahlstelle bis 13 Uhr
geöffnet.
Die Stadt Burgwedel sucht

auch weiterhin engagierte
Wahlhelferinnen und -helfer.
Trotz bereits laufender Berufun-

gen kommt es nicht selten zu
Absagen, sodass zusätzliche
Unterstützung willkommen ist.
Die Vorbereitungen für die

Kommunalwahl am13.Septem-
ber liefen planmäßig und mit
großer Sorgfalt, sagt Christiane
Concilio, Erste Stadträtin und
Wahlleiterin der Stadt Burgwe-
del. Das Ziel sei es, allenWahlbe-

rechtigten eine reibungslose
und unkomplizierte Stimmab-
gabe zu ermöglichen – sowohl
am Wahltag als auch bereits im
Vorfeld per Briefwahl. „Gleich-
zeitig freue ich mich über alle
BürgerinnenundBürger, die sich
als Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer engagieren und damit
einen wichtigen Beitrag für

unsere Demokratie leisten“, so
Concilio.
Interessierte können sich ab

sofort per E-Mail anwahl@burg-
wedel.de anmelden oder aber
das Anmeldeformular auf der
Internetseite der Stadt Burgwe-
del nutzen. Für ihrenehrenamtli-
chen Einsatz erhalten die Mit-
glieder der Wahlvorstände eine
Aufwandsentschädigung in Hö-
he von 50 Euro.
Wahlhelferin oder Wahlhelfer

kann werden, wer volljährig ist,
die deutsche oder die Staatsan-
gehörigkeit eines anderen EU-
Mitgliedstaates besitzt und seit
mindestens drei Monaten mit
Hauptwohnsitz in Burgwedel
gemeldet ist. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Wahlvorste-
her und Schriftführer werden
vor der Wahl geschult. Alle wei-
teren Mitglieder der Wahlvor-
stände erhalten am Wahltag
eine Einweisung.
Interessierte sollten sich so-

wohl den 13. September als
Wahltag als auch den 27. Sep-
tember für eine mögliche Stich-
wahl vormerken.Diese ist für die
Wahl des Regionspräsidenten
möglich. Für die Bürgermeister-
wahl in Burgwedel kann es bei
nur zwei Bewerbern hingegen
keine Stichwahl geben.

Informieren über den Stand der Vorbereitungen für die Kommu-
nalwahl 2026 in Burgwedel: Andrea Stroker (links, stellvertreten-
de Wahlleiterin) und Wahlleiterin Christiane Concilio.

Foto: Stadt Burgwedel
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